
 
 

 

10.06.2026 

 

 

Bericht 

für die Sitzung der Bezirksverordnetenversammlung am 02.07.2026 

 

 

 

1. Gegenstand der Vorlage: 

Abschlussbericht zur Empfehlung der BVV, Ds-Nr. 2813/IX-17 aus der 48. BVV 

vom 25.09.2025, Bezirkshaushaltsplan für die Haushaltsjahre 2026/2027 des Bezirkes 

Marzahn- Hellersdorf von Berlin (BA-Vorlage Nr. 1138/VI) hier: Sicherstellung externer 

sozialpsychiatrischer Gutachten entsprechend des Rechtsanspruchs im Bezirk Marzahn-

Hellersdorf  

 

2. Die BVV wird um Kenntnisnahme gebeten: 

Der Empfehlung der BVV wurde gefolgt. 
 

Das Bezirksamt hat sich bereits im Juli 2025 an die zuständige Senatsverwaltung 

gewandt (s. Anlage) und um Klärung gebeten, ob und in welcher Höhe Mittel für die 

Begutachtung von Menschen mit Eingliederungshilfebedarf bereitgestellt werden 

können sowie Umsetzungsvorschläge eingebracht. Eine Antwort ist bislang nicht 

erfolgt. 
 

Weiterhin hat das Amt für Soziales im September 2025 sowie im Januar 2026 die 

Umwandlung von Personalmitteln in konsumtive Ausgabe über die Serviceeinheit 

Finanzen beantragt, um die Finanzierung ärztlicher Gutachtung durch Dritte erbringen 

zu lassen. Der Antrag wurde im März 2026 von der Senatsverwaltung für Finanzen 

abgelehnt, aber eine erneute Prüfung im weiteren Jahresverlauf in Aussicht gestellt.  
 

Die erneute Antragstellung zur Prüfung wurde bereits Ende April gestellt, eine 

Entscheidung steht noch aus. Über das Ergebnis wird der Hauptausschuss zeitnah 

informiert, sobald dies vorliegt.  

 

 

 

Nadja Zivkovic Juliane Witt 

Bezirksbürgermeisterin Bezirksstadträtin für Soziales und 

Bürgerdienste  

 

Anlage 



Anlage zur BA-Vorlage 1501/VI








